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Warum Energiepolitik so wichtig ist

s ) mEm

* Die EU gibt 2,5 % ihres jahrlichen BIP fUr Energieimporte aus:

= 270 Mrd. EUR fir Ol
= 40 Mrd. EUR fur Gas

« Wir kbnnen es besser: ein wirklich integrierter EU-Energiemarkt =

« Steigerung des BIP um 0,6 %-0,8 %
= 5 Millionen neue Arbeitsplatze bis 2020
« Jeder Verbraucher spart 100 EUR/Jahr durch Anbieter- oder

Tarifwechsel

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



Warum wir jetzt handeln mussen

s 3 mEm

» Der Energiesektor produziert 80 % der Treibhausgase in der EU

« Wir importieren immer teurere kohlenstoffintensive fossile
Brennstoffe

* Mehrere Mitgliedstaaten hangen von einer einzigen
Erdgasbezugsquelle ab

* Die EU wird sich im zunehmenden Wettbewerb um Energie
behaupten mussen

* |nvestitionsbedarf rund 1 Billion EUR bis 2020
(vor allem Privatwirtschaft)

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



Ohne unser Handeln wird die Abhangigkeit von
Energieimporten zunehmend zum Problem

OL GAS
In % 2005 2008 2020 2030 2005 2008 2020 2030

Trendszenario basierend auf Zahlen von 2009

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



Neue Bezugsquellen?

Traditionelle strategische Quellen
“=* Neue strategische Quellen

* LNG: Flussigerdgas (Katar, Algerien, Nigeria usw.) ** Kaspischer Raum

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



Gaskrise vom Januar 2009 ist bezeichnend
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I s0-75%

25-50 %
<25%
0%
Ruckstand bei den Gaslieferungen

in % zwischen 6. und 20. Januar 2009
(- 300 Mio. m3/Tag in 2 Wochen)

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



Erreichen unserer 20-20-20-Ziele bis 2020

esssmm T/ mm

Senkung des Treib- Erho6hung des Anteils der Senkung des Energie-
hausgas-AusstoRes erneuerbaren Energie auf verbrauchs um 20 %

um 20 % 20 % 100%
Aktueller Aktueller
Trend bis I —20% Trend bis I - 10%
2020 2020

Aktueller 0
Trend bis

v

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011
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Was das EU-Ziel fur erneuerbare Energie
konkret bedeutet

Anteil der erneuerbaren Energie
am Gesamtenergiemix (in %)

60%-

[ Zusatzliche Anstrengung zur Erreichung des 2020-Ziels
50%| [ Anteile 2005

40%]]

30%

20%- -----------

10%;ufet « bl -

0% -

Belgien
Bulgarien
Déanemark | S

Estland :
Irland -:'::I :
Griechenland NI i
Spanien ; i
Frankreich : :
Italien : :
Zypern '
Litauen :
Luxemburg |::_| :
Ungarn :
Malta :
Niederlande -——E_I :
Osterreich
Polen - _
Portugal : :
Rumanien : :
Slowenien . .
Slowakei :

Finnland
Schweden -
EU 27 :

Tschech. Republik |
Deutschiand s

Vereinigtes Konigr.

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



Verstarkte Investitionen in erneuerbare
Energie weltweit

a 50+ m EUrOpa
(7]

:). \ China
j<

S 404 USA

Brasilien
|

304 Sonstige Staaten
Amerikas
20 === Sonstige Staaten in
] Asien

und Ozeanien

10 4 Indien

= Mittlerer Osten
— und Afrika

I I I 1
2004 2005 2006 2007 2008 2009

Vortrag von J.M. Barroso fiir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011 Quelle: Internationale Energieagentur



Vier Eckpunkte fir eine wettbewerbsfahige, nachhaltige und
sichere Energiewirtschaft in Europa

s 10 wm

Vollendung des Energiebinnenmarktes bis 2014

Anbindung aller ,Energieinseln® der EU bis 2015

Deutliche Steigerung der Energieeffizienz

Bessere Koordinierung der externen Energiepolitik der EU

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



Eckpunkt 1: Vollendung des
Energiebinnenmarktess 2014

s ]]

* Energiemarkte sind nach wie vor stark konzentriert:
- Markteintritt neuer Wettbewerber und unabhangige Versorger fordern
- Verbrauchern den Anbieterwechsel erleichtern

* Private Akteure brauchen fur ihre Planung und Investitionen
Rechtssicherheit

» EU braucht:
- fur Wettbewerb offene Energiemarkte
- integrierte und intelligente Infrastruktur

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



Eckpunkt 2: Anbindung aller ,Energieinseln®
bis 2015

s |12 wm

* Nur 3 % des EU-Stroms wird Uber die Grenze hinweg bezogen
* Mehrere Regionen sind nach wie vor nicht an die EU angebunden

» Wesentliche Bedingungen fur die volle Anbindung:
— Gewissheit Uber kunftige Nachfrage und Technologiebedarf
— Aussicht auf wirtschaftliche Gewinne
— bessere Tarifregelungen
— Vereinfachung langwieriger Genehmigungsverfahren

« EU kann Beitrag leisten:

- langfristige Festlegung prioritarer Energiekorridore
— Straffung von Genehmigungsverfahren
— gezielte Forderung grenzubergreifender Projekte von europaischem Interesse

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



Infrastrukturprioritaten fur 2020

SE ki Gas

- Strom

e Strom und Gas

oim anii Ol und Gas

Wik Intelligente Stromnetze

in der EU

Vortrag von J.M. Barroso fur den Europaischen Rat, 4. Februar 2011
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Eckpunkt 3: Deutliche Steigerung der
Energieeffizienz

wmn 1] =

« Schonende Energienutzung kann helfen:

— bis 2020 die Energieausgaben Europas um 200 Mrd. EUR im Jahr zu senken
— die Ausgaben der Privathaushalte um 1000 EUR im Jahr zu senken

— bis 2020 den CO,-Ausstol um rund 740 Mio. t zu verringern

— bis 2020 bis zu 2 Mio. Arbeitsplatze zu schaffen

* Aber wir sind im Ruckstand:

— bei unverandertem Trend nur 10 % Einsparungen bis 2020
— grolRes ungenutztes Einsparpotenzial im Verkehrs- und Bausektor

- Offentlicher Sektor sollte Beispiel geben:

- 12 % der Gebaude in der EU sind offentliche Gebaude
— Festlegung von Effizienznormen fur neue und renovierte Gebaude bis 2012

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



Was bedeutet mehr Energieeffizienz fur ein
Eigenheim aus den 70er Jahren (150 m?)?

s 15 =

Keine Renovierung auf Renovierung auf
Renovierung neuen Baustandard  Niedrigenergiehaus
: -Standard
co,- ! '
Em|SS|onen
Janieher 4500 Liter 1800 Liter 900 Liter
verbrauch

©

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



Eckpunkt 4: Bessere Koordinierung der
externen Energiepolitik der EU

s 16 wm

 EU = 20 % des weltweiten Energieverbrauchs

« EU = weltgrofter Energieimporteur

 EU sollte:

— Energiemarkt auf sudliche und ostliche Nachbarlander ausweiten
und starker mit den wichtigsten Lieferanten zusammenarbeiten

— Bezugsquellen und Routen weiter diversifizieren, z.B. sudlicher
Korridor (Erdgastransportinfrastruktur)

— Konzept einer zentralen europaischen Stelle fur
Vertragsverhandlungen mit Energieforderlandern verwirklichen

- bis zum 1. Januar 2012 einen EU-Informationsmechanismus fur alle
Vereinbarungen mit Drittlandern schaffen

Vortrag von J.M. Barroso fir den Europaischen Rat, 4. Februar 2011



=310 e

Uropea

eNne

'S ¥ coT

Qo e;

LIro e -

(=l=to
“ 5 i
=7y Con:lnwss.f‘on Co

n z - : :
EBponericka kommcun Evropska komise Eu oo RN

ap m
B ' mMision Europea Eurocopa Komisjon Eurocopa
s &un;nn:;sfonee

X :
= Tt SyCarT T v :
Opeia Uropea Europos Komisija Eiropas Komisia s e | . a?i
™ S/, . - : I ‘
ez L OMmisis Europeans Europska komisia Evropska komisija EVY resie - = - =
SIONe .

S Comi"\\

£
Yropdische Ko s

TOOTIT B S

a

. i) ropP€! .

‘e Komisja Furopejska Comissac EuEvrops
- - = ﬂ O
ISsionen EsporiericKka KoMZE issi -

- aalall

missie Komisja E
a komisia Eviro

? KOMLCLA

EUROPA 2020



	ENERGIEPOLITISCHE PRIORITÄTEN FÜR EUROPA
	Inhalt
	Warum Energiepolitik so wichtig ist
	Warum wir jetzt handeln müssen
	Ohne unser Handeln wird die Abhängigkeit von Energieimporten zunehmend zum Problem
	Neue Bezugsquellen?
	Gaskrise vom Januar 2009 ist bezeichnend
	Erreichen unserer 20-20-20-Ziele bis 2020
	Was das EU-Ziel für erneuerbare Energie konkret bedeutet
	Verstärkte Investitionen in erneuerbare Energie weltweit
	Vier Eckpunkte für eine wettbewerbsfähige, nachhaltige und sichere Energiewirtschaft in Europa
	Eckpunkt 1: Vollendung des Energiebinnenmarktes bis 2014
	Eckpunkt 2: Anbindung aller „Energieinseln“ bis 2015
	Infrastrukturprioritäten für 2020
	Eckpunkt 3: Deutliche Steigerung der Energieeffizienz
	Was bedeutet mehr Energieeffizienz für ein Eigenheim aus den 70er Jahren (150 m²)?
	Slide Number 17
	Slide Number 18

